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US-Märkte drehen, Blutbad in Australien

25.01.2022 | Hannes Huster

Die Märkte bleiben nervös und heute ging es in Australien richtig zur Sache. Doch der Reihe nach. In den
USA ging es gestern in den ersten Handelsstunden rund und die Aktienmärkte verloren deutlich. Der DOW
JONES zweitweise über 1.000 Punkte im Minus, der NASDAQ über 4% in der Verlustzone. Die Tiefs wurden
um die Mittagszeit erreicht, dann setzte ein starker Turn-Around ein und alle großen US-Aktienindizes
konnten in der Gewinnzone schließen.

NASDAQ intraday gestern:

Australien

Eigentlich keine schlechten Vorzeichen, doch in Australien und Asien kam es zu einem regelrechten Blutbad.
Die Eröffnung in Australien war bereits schwach und dann kamen Anschlussverkäufe in die Aktie. Egal ob
groß oder klein, es wurde verkauft. Laut JP MORGAN waren es vor allem Kleinanleger, die diesen
Abverkauf ausgelöst haben. Aktien im Gegenwert von 1,9 Milliarden AUD wurden bis zur Mittagszeit in
Sydney verkauft. Sollte dies stimmen, wäre dies eher positiv zu werten:
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Einen speziellen Auslöser gab es nicht, es war mehr eine Mischung aus vielen Komponenten. Die Inflation in
Australien ist auf 3,50% gestiegen, erwartet wurden 3,20%. Angesichts einer Inflation von 7% in den USA
eine überraschende Reaktion der Markteilnehmer. Auffällig war, dass der AUD kaum reagiert hat, was
eigentlich nicht ins Bild passt, wenn man diesen Abverkauf ernst nehmen würde.

Die Märkte in Asien schwächer. In Japan gab der NIKKEI gut 2% ab.

Die Unsicherheiten aufgrund des Ukraine-Konflikts sollten auch eine gewisse Rolle gespielt haben und alles
zusammen führte dann zu einem wirklich heftigen Verlusttag in Australien, wie wir ihn schon lange nicht
mehr gesehen haben. Nur im Covid-Ausbruch sahen die Kurstafeln ähnlich aus.

Die australischen Märkte sind morgen auch geschlossen, da der Australia Day gefeiert wird. Dies sollte auch
mit in die Bewegung von heute hineingespielt haben. Oft schließen Trader vor Feiertagen Positionen.

Am morgigen Mittwoch (26.01.) findet die ersten FED-Sitzung des Jahres statt. Es wird erwartet, dass die
FED den Leitzins weiterhin unverändert bei 0,25% belässt, alles andere wäre eine Überraschung:
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Die erste Zinserhöhung preist der Markt derzeit für März 2022 ein. Insgesamt sind die Märkte aktuell darauf
eingestimmt, dass die FED im Laufe des Jahres 3-4 Zinsschritte gehen wird, um Ende 2022 einen Leitzins
von 1% -1,25% zu erreichen.

Gold und Zinserhöhungen

Der allgemeine Glaube ist, dass Gold fällt, sobald die Zinsen erhöht werden. Dass dies falsch ist, habe ich
Ihnen im vergangenen Jahr mehrfach detailliert aufgezeigt.

Hierzu möchte ich Ihnen noch ein Research-Update des Macro-Analysten Martin Roberge von Canaccord
zeigen, der seit Jahren immer eine gute Arbeit leistet und Trefferquote hat. Er ist kein "Gold-Bug", sondern er
betrachtet die Korrelationen in den Märkten und analysiert, wie sich die Märkte früher in vergleichbaren
Situationen verhalten haben.
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Roberge stellt ebenfalls fest, dass die Grundannahme, Gold fällt bei Zinserhöhungen, falsch ist. Viel mehr
wird Gold nur im Vorfeld einer Zinserhöhung nach unten gehandelt und geht dann mit dem ersten Zinsschritt
nach oben. Die erste Zinserhöhung wird für März eingeplant und Roberge sieht bis zu diesem Termin
Kaufchancen in Gold und bei den Goldaktien, mit Blick auf einen Ausbruch nach oben, sobald die FED
Worten auch Taten folgen lässt.

Dies hat er sich auch nicht aus den Fingern gesogen, sondern diese Annahme basiert auf den Verläufen des
Goldpreises nach den ersten Zinserhöhungen der FED seit 1987. In "fett" der aktuelle Verlauf, dahinter die
durchschnittlichen Bewegungen der Vergangenheit. Laut diesen Berechnungen könnte Gold zwar nochmals
unter 1.800 USD fallen, würde dann aber im Anschluss auf bis zu 1.950 USD steigen können:
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Gold und Goldaktien

Der Goldpreis zeigte sich gestern stets robust und im Bereich von 1.830 USD waren jüngst immer wieder
Käufer zu finden:
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Die Goldaktien gestern zunächst mit dem Gesamtmarkt schwach, doch dann auch hier ein eigentlich
schöner Turn-Around mit einem mehrfach getesteten Tagestief um 30,50 USD beim GDX:
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Einschätzung und Fazit:

Die Kurslisten für Australien sind blutrot und es wurde durch die Bank verkauft. Egal ob Rohstoffaktie oder
nicht, egal ob groß oder klein. Es war einfach ein Run in Liquidität. Teilweise höhere Umsätze bei den
Aktien, teilweise aber auch sehr geringes Handelsvolumen, das auf eine kaum vorhandene Käuferseite
getroffen ist. Es lohnt an solchen Ausnahmetagen nicht, sich Gedanken über Wert X oder Y zu machen oder
Bewegungen bei Einzelaktien zu hinterfragen! Wie immer gilt, jeder muss selbst entscheiden.

Ich für meinen Teil bewahre Ruhe. Das bedeutet ich verkaufe aktuell nichts, habe aber auch meine Füße für
Neu- oder Zukäufe stillgehalten. Die Cash-Position halte ich und schaue mir an, wie sich die nächsten Tage
entwickeln. Der Tag heute in Australien war überraschend und heftig, doch auch das gehört zur Börse dazu.

Es ist immer müßig an solchen Tagen die einzelnen Unternehmensmeldungen zu besprechen, da es egal
ist, was die Unternehmen in solchen Phasen melden, doch ich werde es wie immer trotzdem tun.

© Hannes Huster
Quelle: Auszug aus dem Börsenbrief "Der Goldreport"

Pflichtangaben nach §34b WpHG und FinAnV

Wesentliche Informationsquellen für die Erstellung dieses Dokumentes sind Veröffentlichungen in in- und
ausländischen Medien (Informationsdienste, Wirtschaftspresse, Fachpresse, veröffentlichte Statistiken,
Ratingagenturen sowie Veröffentlichungen des analysierten Emittenten und interne Erkenntnisse des
analysierten Emittenten).
Zum heutigen Zeitpunkt ist das Bestehen folgender Interessenkonflikte möglich: Hannes Huster und/oder
Der Goldreport Ltd. mit diesen verbundene Unternehmen:
1) stehen in Geschäftsbeziehungen zu dem Emittenten.
2) sind am Grundkapital des Emittenten beteiligt oder könnten dies sein.
3) waren innerhalb der vorangegangenen zwölf Monate an der Führung eines Konsortiums beteiligt, das

https://www.goldseiten.de/exit.php?url=http%3A%2F%2Fwww.dergoldreport.de
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Finanzinstrumente des Emittenten im Wege eines öffentlichen Angebots emittierte.
4) betreuen Finanzinstrumente des Emittenten an einem Markt durch das Einstellen von Kauf- oder
Verkaufsaufträgen.
5) haben innerhalb der vorangegangenen zwölf Monate mit Emittenten, die selbst oder deren
Finanzinstrumente Gegenstand der Finanzanalyse sind, eine Vereinbarung über Dienstleistungen im
Zusammenhang mit Investmentbanking-Geschäften geschlossen oder Leistung oder Leistungsversprechen
aus einer solchen Vereinbarung erhalten.
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